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Sina* sitzt mir gegenüber. Wir reden über 

den Glauben. Sina ist Wissenschaftlerin, 

Denken ist ihre Leidenschaft. Seit einiger 

Zeit hat sie einen Freund, der Christ ist. Sie 

möchte verstehen, was ihn am Glauben so 

begeistert. Für sie war schon zu Beginn der 

Kon�rmandenzeit damit Schluss. Sina ist 

die leidenschaftlichste Gesprächspartnerin 

in Glaubensfragen, die mir je begegnet ist:  

Nichts am Glauben ist ihr selbstverständ-

lich, alles ist ihrem Zweifel ausgesetzt, 

alles verdient es, befragt und geprüft zu 

werden. Zugleich spüre ich, dass das keine 

leeren Gedankenspiele für sie sind. Sie 

sucht, ob in all dem nicht etwas zu �nden 

ist, was auch ihr Leben tragen oder berei-

chern könnte.

Viele Tre�en, viele, viele Stunden großar-

tiger Gespräche über das, was Christen 

glauben, münden schließlich ein in ihre 

Frage an sich selbst: „Und was glaube ich?“

Ein zartes P�änzchen ist da in ihr gewach-

sen. Sie hat dieses P�änzchen behutsam 

gep�egt, sie hat den Boden um- und 

umgegraben, dass es vorsichtig wachsen 

konnte. Neues Leben in ihrem Leben.

Mit ihrem Freund hat es begonnen. Aber 

heute, mit dem Blick zurück, betrachtet 

Sina ihren Weg als ein Wunder.

Ostern ist der 

Neuanfang, den 

Gott mit uns 

macht. Neues 

Leben für unser 

altes Leben. Je-

sus ist auferstan-

den. Was aus war, 

ist nicht aus. Was  

verloren schien, 

ist gefunden. Das 

Ende in unserem 

Leben bekommt 

einen neuen 

Anfang.

Sina hat diesen neuen Anfang in ihrem Le-

ben gesucht, sich darum gemüht. Intensiv 

hat sie sich mit der Bibel, mit den Verhei-

ßungen, mit der Person Jesus auseinan-

dergesetzt. In den Evangelien entdecke 

ich, dass vor allem solche Leute, die sich 

intensiv mit Jesus befassen, seine Aufer-

stehung erfahren. Aber dann ganz und gar 

und durch und durch!

Ostern ist der Neuanfang, den Gott durch 

Jesus mit uns macht.

Wie wär‘s - probieren wir unseren Neuan-

fang mit IHM!

Ihr Pastor
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, wird endlich gut, denn am 5. Februar 2017 
wurde in der Auferstehungskirche zu The-
esen Pfarrer Marcus Brünger unter großer 
Beteiligung der Gemeinde in die vierte 
Pfarrstelle unserer Ev.-Luth. Versöhnungs-
Kirchengemeinde eingeführt. Viele Men-
schen gratulierten und wünschten ihm Got-
tes Segen, wie schon auf dem Titelbild zu 
sehen ist. Am 20. November hatte ihn der 
Bevollmächtigtenausschuss der Gemeinde 
einstimmig gewählt. Die Einführung nahm 
die Superintendentin des Kirchenkreises 
Bielefeld, Regine Burg, vor. Sein Pfarrbezirk 
umfasst Theesen und das südliche Jöllen-
beck.

Pfarrer Brünger arbeitet schon seit Mai 2014 
als „Pfarrer im Entsendungsdienst“ in der 
Gemeinde. Mit der Einführung erhält er nun 
alle Rechte und P�ichten eines gewählten 
Pfarrers.

Bielefeld und sein nördlicher Teil sind ihm 
nicht fremd, da er am 5.7.1983 in nachbar-
lichen Halle in Westfalen geboren wurde. 
Dort lernte er während seiner Schulzeit die 
evangelische Jugendarbeit kennen- und 
-schätzen. In Bielefeld studierte er dann 
zwei Semester evangelische Theologie an 
der Kirchlichen Hochschule Bethel, bevor er 
für weitere Semester nach Tübingen, Greifs-
wald und Münster zog. Während des Studi-
ums heiratete er seine Frau, Sabrina Brün-
ger. Die beiden haben einen Sohn, Janosch.

Sein Vikariat hat er an der Ev. Wiese-Georgs-
Kirchengemeinde in Soest absolviert. Dort 
konnte er erfahren, wie wertvoll die Seel-
sorge und das Feiern verschiedener Got-
tesdienste in traditionellen und modernen 
Formen ist. 
„Die frohmachende Botschaft des christli-
chen Glaubens mit anderen zu teilen und 
zu entdecken,“ nannte er als sein Anliegen, 
als er 2014 als junger Entsendungspfarrer 
antrat. Wir wünschen ihm die Kraft, dieser 
Quelle treu zu bleiben.

Und als Pfarrerskollegen freuen wir uns 
über sein irdisches Knowhow in Sachen In-
formatik!

Jürgen Michel

Was lange währt...

EINFÜHRUNG PFARRER MARCUS BRÜNGER

Foto: Jürgen Michel Der Deutschkurs

Willkommenskurs Deutsch in Theesen

DEUTSCHKURS

Rege Gespräche, Menschen mit Teegläsern 
in der Hand, deutsche, arabische, kurdische 
Töne: Es ist 11 Uhr, Pause im Deutschkurs. 
Jeden Dienstag und Donnerstag laden 
Frauen vom O�enen Frühstückstre� und 
weitere interessierte Theeser zum Deutsch-
kurs ein. Es sind meistens genauso viele 
Lehrer wie Schüler da. Hier gilt nämlich das 
Prinzip, dass jeweils ein Deutsch sprechen-
der und ein Deutsch lernender Mensch ne-
beneinander sitzen.

Wer ist eingeladen? Alle Flüchtlinge, die seit 
2016 im Theeser Pfarrhaus oder im alten 
Schulhaus oder sonstwo in der Nähe woh-
nen. Wichtigste Bedingung: Jeder Schüler, 
jede Schülerin muss Deutschkenntnisse er-
werben oder verbessern wollen. 

Warum kommen Sie zum Deutschkurs?

Nesrin: „Ich möchte Deutsch lernen.“ 
Kerhat: „Ich muss ein bisschen Grammatik 
lernen. Besser Deutsch lernen.“
Narin: „Mein Mann geht zum Deutschkurs. 
Ich muss auch immer besser Deutsch ler-
nen.“
Gaure: „Ich bin schon lange in Deutschland. 
Nie Deutschkurs!!“

Laila: „Meine Kollegin hat erzählt. Ich will 
auch lernen.“
Salar: „Wenn mein Deutschkurs Pause hat, 
besuche ich euch. Hier wird mehr gelacht. 
In meinem Kurs nicht so viel…“

Und warum helfen Sie als Lehrer oder Lehre-

rin im Deutschkurs?

Petra: „Das ist mein Ding! So viele verschie-
dene Bedürfnisse und Sprachniveaus for-
dern mich heraus. Zum Glück haben wir 
auch passende Bücher gefunden.“
Carola: „Wir hatten die Idee zum Willkom-
menskurs. Und – schwupp! – hast du zwei 
neue Termine pro Woche.“
Rita und Werner: „Wir lernen ganze Familien 
kennen und können an verschiedenen Stel-
len helfen. Wir haben neue Freunde gewon-
nen!“
Ursula: „Hätte ich auch nicht gedacht, mal 
Lehrerin zu spielen. Macht mir aber Spaß.“
Annette L.: „Wie gut, dass wir so ein großes 
Team sind. Da �nden wir Lösungen für die 
verschiedensten Probleme. Und nicht jeder 
muss jedes Mal dabei sein.“
Christa: „Die Leute sind so sympathisch. Ich 
merke, dass sie sich langsam wohl fühlen 
bei uns in Theesen. Wir konnten schon vie-

Foto: Jürgen Michel
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KONFIRMATION 2017

Unsere Kon�rmandinnen und Kon�rmanden 2017

Pastor Michel · Sonntag Jubilate · 6. Mai 2017 · Marienkirche Jöllenbeck
Saskia Altheide, Lucy Engler, Ron Elbracht, Jonas Heienbrok, Lukas Kleinheinrich, Clemens Knost, 
Marlon Knubel, Hannah Knuth, Klara Liebig, , Felix Springer, Jana Strothmann, Lena Strothmann, 
Guillaume Werner

KONFIRMATION 2017

Unsere Kon�rmandinnen und Kon�rmanden 2017

Pastor Brünger · Sonntag Kantate · 14. Mai 2017 · Auferstehungskirche Theesen
Malik Marlon Anders, Pascal Tim Hennesen, Julian Mathis Hillmann, Niklas Kirstein, Simon Kleine, 
Henry Möller,  Henrik Otte, Felix Pühmeyer, Vincent Schütte, Robin Schwarz, Florian 
Schweppe, David Leon Seippel, Max Tönsing, Arian Weihrauch

Pastor Brünger · Sonntag Rogate · 21. Mai 2017 · Auferstehungskirche Theesen
Keanu Bloemendal, Alina Baumgart, Philipp Borgstedt, Chiara Büchner, Merle Dornfeldt, Hannah Julie 
Hausner, Louis Hinzmann, Ida Johanna Klaas, Lennart Kleßmann, Amelie Mäder, Emil Meyer, Bastian 
Röl�ng, Jonas Rudwaleit, Lotta Schneider, Marten Spilker, Emma Elise Sunderbrink, Jana Te Kaat, 
Laurenz von Hollen

Pastor Kersting · Sonntag Rogate · 21. Mai 2017 · Marienkirche Jöllenbeck
Paula Böttger, Felix Breckenkamp, Victoria Brokmann, Lisa Bültmann, Charlott Demski, Leandro Fritz, 
Matti Gehring, Angeline Koch, Pauline Kuschmierz, Marie  Last, Moritz Last, Emily Meierarend, Janine 
Mudrack, Louis Ohms, Selina Priemer, Jule Räder, Hanna Raudasoja, Viviane Rimac, Leon Schmalhorst, 
Lennart Schulze, Lasse Siekmann, Ole Siekmann, Magnus Stoll, Can Tanaz, Moritz Tobusch, Henriette 
Upmeier, Lea Wehmeyer
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Schon seit dem 15. September 2016 arbei-
tet Christina Paltins mit 14 Stunden in der 
Woche im Gemeindebüro des Zentrums 
Theesen. Die 46-Jährige Mutter einer Toch-
ter genießt die Vielfalt der Aufgaben, die in 
der Gemeinde anfallen. Richtig begeistert 
ist sie vom freundlichen Umgangston im 
kirchlichen Bereich: „Wenn man irgendwo 
anruft, wird man nicht hängen gelassen.“ 
Als Ausgleich zu ihrer Arbeit strickt und 
kocht sie gerne.

Die Organistenstelle in Vilsendorf ist end-
lich wieder besetzt:  Rechtzeitig zu Hei-
ligabend 2016 nahm Bettina Langer (44) 
ihren Dienst auf. Sie begleitet die Gottes-
dienste und spielt auch die Orgel bei Beer-
digungen. Die gelernte Krankenschwester 
ist Schülerin des Jöllenbecker Kantors Hau-
ke Ehlers. Sie hat eine erwachsene Tochter 
liest gerne und macht Nordic-Walking in 
ihrer Freizeit.

Neu ist Karin Ploghaus-Schürmann (60) in 
der Kindertagesstätte „Hand in Hand“ nicht 
wirklich. Neu ist nur ihre Funktion als Lei-
terin, nachdem Martina Lochte in den Ru-
hestand gegangen ist. Seit den Anfängen 
1997 gehört Frau Ploghaus-Schürmann 
zum Team, zuletzt als stellvertretende Lei-
terin. Schon früher hatte sie den Johannis-
Kindergarten geleitet, dann aber eine Zeit 
ausgesetzt. Die Kinder sind mittlerweile er-
wachsen. Viel Freizeit bleibt ihr nicht, denn 
sie kümmert sich mit um den Hof mit Pfer-
dehaltung, den ihre Familie betreibt.

Jürgen Michel

MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER

Endlich Frühling!

GEDANKEN ZU OSTERN

Foto Paltins: 

J. Löwen, 

Langer und 

Ploghaus-Schürmann: 

J. Michel

Christina Paltins

Neue Köpfe in der Gemeinde

Bettina Langer

Karin Ploghaus-Schürmann

Wir alle freuen uns auf die bevorstehen-
de Jahreszeit – den Frühling. Er berührt 
uns mit all seiner Kraft, Farbenvielfalt und 
Leichtigkeit. In den Familien kommt man 
jetzt gerne zusammen und zelebriert alte 
Osterbräuche. Besonders stimmungsvoll 
wird es, wenn abends die Osterfeuer glü-
hen und man dabei Freunde und Nachbarn 
tri�t. Der Winter wird ausgetrieben und der 
Frühling begrüßt. Ursprünglich heidnische 
Bräuche gehören längst zur fröhlichen 
Seite unserer christlichen Feste dazu.

Doch da ist auch die Karwoche, die für 
Leiden und Sterben steht. 
Ein Störfaktor mitten im Frühling? Nein, 

ohne Karfreitag und die stille Zeit auch 
kein österlicher Aufbruch! Wir versuchen, 
uns dem Unfassbaren zu nähern: dass Je-
sus unsere Schuld auf sich genommen hat, 
für uns am Kreuz gestorben ist und den 
Tod überwunden hat. Seine Auferstehung, 
die wir mit dem Osterfest feiern, gibt uns 
das Vertrauen auf das ewige Leben. 
Und wenn am Ostersonntag nach der Stille 
die Kirchenglocken wieder erklingen, rufen 
sie uns zum fröhlichen Neuanfang auf. 

Das Redaktionsteam wünscht Ihnen eine 
schöne Frühlingszeit und ein gesegnetes 
Osterfest.
Hildegard Kelm
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JUGENDFREIZEITEN 2017

CVJM unterwegs

Zum Vormerken: 
Sommerferienprogramm des CVJM Jöllen-
beck
Ferienprogramm für Jugendliche ab 13 J.:   
24.07. - 28.07.2017 
Ferienprogramm für Kinder (8 – 12 J.):  
31.07. - 04.08.2017
 
Die Anmelde�yer liegen Anfang April im CVJM 

Haus aus oder können im Downloadbereich 

www.cvjm-joellenbeck.de heruntergeladen 

werden. 

Das GetUp! Camp (Großer Weserbogen) 
2.06.-5.06.2017
  
Über das P�ngstwochenende �ndet auch 
2017 wieder das GetUp! Camp im Rahmen 
der O�enen Arbeit im CVJM statt. Für Ju-
gendliche im Alter von 12-18 Jahren geht es 
gemeinsam zum Campingplatz am großen 
Weserbogen.
Wir werden wieder  ein tolles Wochenende 
mit Gemeinschaft, Spaß, Action, Inhalten 
und Freizeit haben. Neben einem guten 
Programm gibt es ausreichend Zeit am 
See zu entspannen, zu baden, Volleyball zu 
spielen, die Minigolf Anlage zu nutzen und 
vieles mehr.
Ein Aus�ug ist auch vorgesehen.  
Das GetUp! Camp Team freut sich auf ein 
aufregendes Wochenende mit dir. Anmel-
dungen und Flyer gibt es im CVJM-Haus.

Infos und Anmelde�yer im CVJM Haus, 

Sebastian Beck, Tel. 917946

Kosten: ca. 30,- Euro für Anfahrt, Unterkunft, 

Vollverp�egung und Programm

Kroatien ab 16 + 
11.08.-25.08.2017
Campen auf der Halbinsel Istrien zwischen 
Porec und Vrsar direkt an der Adriaküste 
mit einem Strandzugang an türkisfar-
benden Wasser. Entsprechend vielfältig 
ist unser maritimes Freizeitangebot; von 
Bootstouren bis Schnorcheln und Ka-
jakfahren. Und: An der Küste �ndet man 
viele charmante Orte mit venezianischer 
Architektur und mediterranem Flair. Der 
Campingplatz Valkanela wurde 5 Mal in 
Folge als einer der besten des Landes aus-
gezeichnet. Er hält eine interessante 
Poollandschaft  und ein starkes Sport- und 
Freizeitprogramm bereit. Übernachtet wird 
in Zelten, die komfortabel mit Holzböden 
und Betten ausgestattet sind. 
Dich erwarten sommerliche Temperaturen 
bei ca. 30 Grad, interessante Aktionen, 
chillige Momente, gute Gespräche und ein 
motiviertes Team! 
Leitung: Franka Meier / 11. - 25.08.2017 / 
Preis: 545,- Euro

Jesus House

CVJM JÖLLENBECK

07.-11.03.2017,  täglich 18:30–19:30 Uhr 
im  Gemeindehaus Petrikirchengemeinde 

 
Du bist zwischen 12 und 17 Jahren alt? 
Dann laden wir dich ein, 5 spannende 
Abende mit uns zu verbringen. Es gibt im-
mer einen leckeren Snack, coole Aktionen 
und jeden Abend wird Denis Werth etwas 
über seine Erfahrungen und Erlebnisse im 
Glauben berichten. Und du? Du darfst Fra-
gen stellen bis zum Abwinken!

Lass dich mal auf etwas Neues ein und be-
gegne Jesus und anderen Jugendlichen ;-). 
Wir würden uns freuen, dich zu tre�en und 
gute Gespräche und eine Menge Spaß mit 
dir zu haben!
Die Tür ist an jedem Abend für dich ab 18.00 
Uhr geö�net. Komm vorbei und erlebe Ge-
meinschaft und bringe gerne deine Freun-
de mit!

Die Themen:

Dienstag, 07.03.       nah. du wirst besucht
Mittwoch, 08.03.     anders. du wirst gesehen
Donnerstag, 09.03. neu. du wirst frei
Freitag, 10.03.           ganz. du wirst leben
Samstag, 11.03.        dabei. du wirst staunen
 
Abfahrt am CVJM-Haus Jöllenbeck täglich 
17:45 Uhr

JesusHouse 2017 ist eine Gemeinschaftsaktion 

der CVJM Bielefeld, Jakobus, Petri und Jöllen-

beck in Zusammenarbeit mit den jeweiligen 

Kirchengemeinden.









28 29

DAS Weihnachtsmusical

Im November startete erstmalig eine Zu-
sammenarbeit des Krippenspielteams und 
des Kinderchorprojektteams in Theesen.
Nach dem Aufruf von Pfarrer Brünger hat-
ten sich 36 (!) Kinder zum Weihnachtsmu-
sical angemeldet. Da niemand mit so vie-
len kleinen Teilnehmern gerechnet hatte, 
wurde das von Peter Menger geschriebene 
Stück kurzerhand vom Team um fast 20 Rol-
len erweitert. Schließlich sollte jeder, der 
wollte, doch eine Rolle bekommen!
Nachdem alle Rollen verteilt waren, wur-
den sie in Kleingruppen einstudiert. Die 
Chorlieder wurden gemeinsam geprobt 
und die Soli mit Chorleiter DooJin und den 
Sänger(inne)n einzelnd eingeübt.
Als die Texte und Lieder saßen und jedes 

Kind das passende Kostüm gefunden hatte, 
stand dem großen Tag nichts mehr im Weg. 
Oder doch?! Der Weihnachtsbaum in der 
Kirche! Eine riesige Tanne versperrte die-
ses Jahr den Weg zur Herberge (Küstersa-
kristei). Trotz dieser Herausforderung, dem 
Lampen�eber und der Nervosität ist es den 
Kindern gelungen, ein wundervolles Weih-
nachtsmusical aufzuführen. 
Da kam Weihnachtsstimmung auf!

Für singbegeisterte Kinder wird es weitere 
Kinderchorprojekte geben! Neue Termine 
werden nach Ostern bekannt gegeben.

Ey Mann, Gloria!

KIRCHENMUSIK THEESEN

„Hätte Mozart dieses Konzert hören kön-

nen, er hätte sicherlich begeistert Beifall 

geklatscht!“ Mit diesem Superlativ wurde 
die bekannte Pianistin Haewon Shin nach 
einem virtuos aufgeführten Konzert in der 
Auferstehungskirche Theesen in höchsten 
Tönen gelobt. Fast 100 Zuhörer und Zuhö-
rerinnen lauschten dem zauberhaften Spiel 
von Heawon Shin auf dem Bechstein�ügel. 
Auf dem Programm der Konzertreihe „Meis-
terwerke der Klaviermusik“ standen die So-
naten Köchelverzeichnis 309, 310 und 311 
des Musikgenies Mozart, die die Pianistin in 
einzigartiger Weise interpretierte.

Haewon Shin hat an der Universität von Se-
oul, in Paris, der Musikhochschule Bremen, 
wo sie ihr Diplom abgelegt hat, und an der 
Hochschule für Musik in Detmold studiert. 
Ihr Konzertexamen legte die Pianistin bei 
Anatol Ugurski ab, einem der renommier-

testen Lehrer für Musiker in Deutschland. 
Neben ihrer Konzerttätigkeit, die sie unter 
anderem bereits nach Frankreich, England 
und Schweden führte, unterrichtet die 
Künstlerin an der Musikhochschule in Det-
mold.

Dass in der Pause wieder feinste Leckerei-
en und ein Glas Sekt oder Mineralwasser 
gereicht wurden, machte diesen außerge-
wöhnlichen Konzertnachmittag perfekt.
Das Publikum verabschiedete die Pianistin 
mit begeistertem Applaus und freut sich 
nun auf die nächsten „Meisterwerke der 
Klaviermusik“ in der Theesener Auferste-
hungskirche. Am 2. April dieses Jahres wird 

Heawon Shin dann ihre Konzertreihe der 

Mozartsonaten weiterführen.  

Lassen Sie sich einladen zu einem sicher-
lich wieder einzigartigen Konzertereignis in 
Theesen!

Meisterwerke der Klaviermusik

KIRCHENMUSIK THEESEN

Heawon Shin Foto: Friedbert Nowitzki
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Jöllenbeck

Die Aktivitäten in Jöllenbeck werden im Wo-
chenprogramm bekannt gegeben. Sie erhalten 
es im Gottesdienst, im Gemeindehaus und im 

Internet: www.versoehnungs-kirchengemeinde.de

„O�ene Kirche“ am Dienstag, Donnerstag und 
Samstag, jeweils von 15 - 17 Uhr

Das Jöllenbecker Kleiderhäuschen

neben der Hauptschule, Volkeningstr.
Di. 8:15-11 Uhr
Dorothea Held, Tel. 05206 - 18 17

Theesen

Krabbelgruppe (ab 6 Monate)

Mo. 9:30 - 11 Uhr
Simone Wilde, Tel. 0151 - 54 68 95 60

Montagsmalerinnen

Mo. 9:30 - 11:30 Uhr / 14-täglich
Anette Ritzau, Tel. 05206 - 57 15

Wirbelsäulengymnastik 

Mi. 9 - 10 Uhr
Claudia Herz, Tel. 0521 - 7 72 46 70

Geselliges Tanzen am Morgen

Do. 9:45 - 11:15 Uhr
Monika Kunert, Tel. 05225 - 36 71

Wandern in und um Theesen

3. Do. im Monat, 9 - 11 Uhr
Kontakt: Joachim Löwen, Tel.: 05206 - 58 83

Englisch

Do. 17 - 18:30 Uhr 
Gerlind Zielke, Tel. 0521 - 88 29 66

Gymnastik für Frauen

Do. 18:30 - 19:30 Uhr 
Anke Meyer zu Hoberge, Tel. 0 52 06 - 15 27

Nachwuchs-Mitarbeiterschulung

1. u. 3. Do. im Monat ,18 - 20:30 Uhr 
Kontakt: Katharina Schmidt, 
Tel.: 0521 - 32 96 09 90

Mitarbeiterkreis 
mit Vilsendorf und Schildesche
2. u. 4. Do. im Monat 18 - 20:30 Uhr
Kontakt: Katharina Schmidt, 
Tel.: 0521 - 32 96 09 90	

Gymnastik auf und um den Stuhl

Fr. 10:30 - 11:30 Uhr 
Sabine Stüwe, Tel. 05 21 - 88 36 11
VfL Theesen Anette Ritzau, Tel. 05206 - 57 15

Ravensberger LichtLandschaften

Mo. 20 Uhr ( ca. 14-täglich)
Helge Jung, Tel. 0 5203 / 9 18 21 99

Bibelgesprächskreis

2. Mo. im Monat,15 -16:30 Uhr
Margret Schrader, Tel.: 05 21 / 88 58 15
Annette Löwen, Tel. 0 52 06 / 58 83

Willkommenskurs Deutsch

Di. und Do. 10 -12 Uhr
Annette Löwen, Tel.: 0 52 06 / 58 83
Petra Kunze, Tel.: 0 52 06 / 24 07

Tre�punkt für Frauen

2. Di. im Monat, 19:30 - 21 Uhr
Elisabeth Ste�en, Tel.: 05 21 / 88 22 37
Susanne Lakämper, Tel.: 05 21 / 89 46 31

O�ener Frühstückstre� 

Annette Löwen, Tel. 0 52 06 / 58 83
3. Di. im Monat, 9:30 - 11 Uhr
Sabine Robrandt, Tel. 0 52 06 / 41 52

Frauenkreis am Nachmittag

3. Mi. im Monat, 15 - 17 Uhr
Gerda Muschellik, Tel.: 0521 / 98 25 33 1

Sticken und Stricken

Do. 15 - 18 Uhr (14 -täglich)
Renate Vogelsang, Tel. 0 52 21 / 28 15 76

Gospelchor

Fr. 18:30 - 20 Uhr
Doo-Jin Park
Email: pianoworld83@gmail.com

Gruppen und Kreise
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Gruppen und Kreise
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Theesen

Posaunenchor

Fr. 19:30 - 21 Uhr
Andreas Freese, Tel. 05224 - 69 93 69

Flauti Parlandi

Di. 19:30 - 21:30 Uhr
Christel Weihrauch, Tel. 0521 - 895 07 95
www.�auti-parlandi.de

Die Woche in Vilsendorf

Montag

16:15 Uhr Tanzkreis 55 plus (K) 
Anja Riechert-Karadamur, Tel. 5464946

17:45 Uhr Rückengymnastik (K)
3 Kurse bis 21:00 Uhr
Claudia Herz, Tel. 0521-7724670

20:00 Uhr Gesprächskreis
(letzter Montag im Monat)

Dienstag

09:30 Uhr Rückengymnastik für Senioren (K) 
Claudia Herz, Tel. 0521-7724670

10:30 Uhr Sitzgymnastik für Senioren
Claudia Herz, Tel. 0521-7724670

15:00 Uhr Flötenunterricht (bis 17:15 Uhr) (K) 
Ulrike Denker, 05206 -9978751

Frauen-Kreativkreis (wechselnde Anfangszeit)
Elke Hönisch, Tel. 0521-8016168

Mittwoch

15:00 Uhr Frauenhilfe 
(1. Mittwoch im Monat)
Gerda Schlacht, Tel. 0521-871888

16:00 Uhr Oase. Bibelgesprächskreis
(letzter Mittwoch im Monat)

17:15 Uhr Ökumenische Stunde im Kapellen-
brink (erster Mittwoch im Monat)

19:30 Uhr Posaunenchor
Kontakt: Siegfried Wolter, Tel. 0521-873525

Donnerstag

09:30 Uhr O�ene Frühstücksrunde
(erster Donnerstag im Monat)
Ingo Ehmsen, Tel. 0521-83713

14:15 Uhr Flötenunterricht (bis 17:15 Uhr) (K) 
Ulrike Denker, Tel. 05206-9978751

18:30 Uhr Nachwuchsmitarbeitendenkreis
(1. und 3. Donnerstag im Monat im Gemeinde-
haus Theesen) (s. Theesen, BMB)
Katharina Schmidt Tel. 01609 1159201

19:30 Uhr Kirchenchor
Ltg. Dong ah Kim

20.00 Uhr Tischtennis
einfach hingehen

Freitag

18:30 - 22:00 Uhr O�ener Jugendtre� für alle 
Jugendlichen ab Kon�-Alter
Katharina Schmidt, Tel. 0521-32 96 09 90 oder 
0160 - 91 15 92 01

Samstag

18:30 - 22:00 Uhr Jugendkreis Emmaus der 
Nachbarschaft 07/08 im Gemeindehaus Schil-
desche 
(jeden 1. und 3. Samstag)
Katharina Schmidt, Tel. 0521-32 96 09 90 oder 
0160 - 91 15 92 01

Sonntag

14:30-16:30 Uhr Café Miteinander - das Café im 
Gemeindehaus
(am 2. Sonntag jeden Monats)
17:30- 20:00 Uhr Mitarbeiterkreis aller Jugend-
mitarbeitenden der NB 07/08 
Jede 2. Woche im Gemeindehaus Schildesche)
Katharina Schmidt, Tel. 0521-32 96 09 90 oder 
0160 - 91 15 92 01

Wenn kein Kontakt benannt ist: Rückfragen 
bitte beim Gemeindebüro Tel.0521- 82503
(K) Angebote mit Kostenbeitrag - alle übrigen 
sind kostenlos
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Adressen und Ansprechpartner
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Zentrum Jöllenbeck

Gemeindebüro - Mechthild Redeker
Schwagerstraße 14 - 33739 Bielefeld
Tel.: 05206 - 33 95, Fax 05206 - 70 053
bi-kg-versoehnung.joellenbeck@kirche-
bielefeld.de
Ö�nungszeiten: Dienstag: 10-12 Uhr, 
Donnerstag: 10-12 Uhr und 16-18 Uhr 
Spendenkonto: 
Bank für Kirche und Diakonie - KD-Bank
IBAN:	 DE42 3506 0190 2006 6990 68

Küsterin
Helga Hennicke, Tel. 05206 - 47 32

Kirchenmusik
Kantor Hauke Ehlers 
Tel. 05221-99 37 50
Hauke-Ehlers@web.de

Zentrum Vilsendorf 

Gemeindebüro: Sabine Wippich
Vilsendorfer Straße 226, 33739 Bielefeld
Tel.: 0521 - 82 503, Fax: 0521 - 82 035
E-Mail: bi-kg-versoehnung.vilsendorf@
kirche-bielefeld.de
Ö�nungszeiten: Dienstag und Donnerstag 
9–12 Uhr

Küsterdienst: Rainer Hönisch
0521 80 16 16 81

Spendenkonto:
Ev.-Luth. Versöhnungs-Kirchengemeinde 
Jöllenbeck
Zentrum Vilsendorf
Volksbank Bielefeld-Gütersloh
IBAN: DE87 4786 0125 0666 3585 10

Zentrum Theesen

Gemeindebüro - Christina Paltins 
Theesener Straße 33, 33739 Bielefeld
 
Tel.: 0521 - 88 21 30
Fax: 0521 - 88 52 26
bi-kg-versoehnung.theesen@kirche-biele-
feld.de
Ö�nungszeiten
Montag: 8.30 - 10.30 Uhr, Mittwoch 8.30 - 
12.30 Uhr, Donnerstag 8.30–10.30 Uhr und 
16 - 18.00 Uhr

Spendenkonto der Gemeinde und Aktion 
„Existenz“ - bitte Stichwort!
Sparkasse Bielefeld
IBAN: DE69 4805 0161 0030 3535 44

Förderverein FAKT
Vors.: Paul Zielke, Tel.: 0521 882966
Spendenkonto: Volksbank Bielefeld / 
Gütersloh
IBAN: DE19 4786 0125 1001 0755 00

Küsterin
Margret Schrader
Tel. 0521 - 88 58 15

Kirchenmusik
Gisela Hoyer
Tel. 05206 - 83 37

Pfarrer

1. Pfarrbezirk - Vilsendorf/Jöllenbeck-Ost: 
Lars Prüßner
Imsiekstr. 6, Tel. 05206 - 186 5, 
lars.pruessner@kk-ekvw.de
Blog: larspruessner.wordpress.com

2. Pfarrbezirk - Jöllenbeck West: 
Dr. Andreas Kersting
Böckmannsfeld 53a, Tel. 05206 - 3993, 
Fax 704721 
dr.andreas.kersting@bitel.net

3. Pfarrbezirk- Jöllenbeck Zentrum: 
Jürgen Michel
Liebfrauenweg 1, Tel. 05206 - 2217, 
juergen.michel.joh@t-online.de

4. Pfarrbezirk - Theesen/Jöllenbeck-Süd: 
Marcus Brünger
Berkensiek 24, Tel. 0521 - 94 93 23 16 , 
marcus.bruenger@kk-ekvw.de

Ev. Tageseinrichtungen für Kinder

Kindertageseinrichtung Hattenhorstfeld
Leiterin Sabine Petry, Oerkenkrug 8, Tel. 
05206 - 96 91 26
kita-hattenhorstfeld@kirche-bielefeld.de

Kindergarten Horstheide
Leiterin Annemarie Luschnat, Schnatsweg 
26, Tel. 05206 - 21 01
kita-horstheide@kirche-bielefeld.de

Matthias-Claudius-Kindergarten
Leiterin Simone Gnegel, Böckmannsfeld 53, 
Tel. 05206 - 36 33
kita-matthiasclaudius@kirche-bielefeld.de

Volkening-Kindergarten
Leiterin Sabine Weitzel, Auf dem Schilde 8, 
Tel. 05206 - 31 47
kita-volkening@kirche-bielefeld.de

Kinder- und Familienzentrum Hand-in-Hand

Leiterin Karin Ploghaus-Schürmann
Epiphanienweg 49, Tel. 0521 - 875 01 10
kita-handinhand@kirche-bielefeld.de

Jugendarbeit in Gemeinde/CVJM, O�ene 

Arbeit im CVJM-Haus, 

Schwagerstr. 9, Jürgen Ennen, 
Sebastian Beck, 
Tel. 05206 - 91 79 46
info@cvjm-joellenbeck.de

Evangelische Jugend - Raumschaft Theesen/

Vilsendorf/Schildesche

Katharina Schmidt, Johannisstraße 13, 
33611 Bielefeld
Tel.: 0521 - 32 96 09 90
Handy: 0160 - 91 15 92 01
nb08@kirche-bielefeld.de

Diakoniestation Nord

Beckendorfstraße 1, 33739 Bielefeld, Tel. 
05206 92 08-14, 
dsnord@diakonie-fuer-bielefeld.de

Paul-Gerhardt-Altenzentrum

Leiterin: Susen Caesar 
Sogemeierstraße 24, Tel. 05206 - 96 94-0

Friedhofsverwaltung

Frau Redeker
Tel. 05206 - 61 93 

Friedhofsgärtner

Volker Maluk Tel. 05206 - 70 056

Adressen und Ansprechpartner
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Auferstehungslicht

Du blickst empor.

Du hörst Musik und Gesang,

siehst bunte Farben, helles Licht.

Wundervolle Freude ist in Dir.

Du spürst die Kraft, die sich auftut.

Und Du fühlst, wie das Wunder

der Auferstehung Dich umfängt.

Die Glocken läuten.

Es ist Ostern.

Foto u. Text: Karl-Heinz Ritzau

ZUM GUTEN SCHLUSS


